
 

 

 
Herrn 
Bürgermeister 
Frank Keppeler 
 
 
 
 
 
                                                                                                       
                                                                                                        Pulheim, 16.09.2026 
 
Ergänzungsantrag für den HFA am 22.09.2026 zu Vorlage 227/2026 
„3. Änderung der Vergabeordnung“ 
 
Sehr geehrter Herr Keppeler,  
 
für den HFA am 22.09.2026 stellen wir folgenden Ergänzungsantrag: 
 
Bei Nachtrags- und Anschlussaufträgen nach § 10 Abs. 1 wird die bisherige 
Informationsgrenze von 25.000 € netto beibehalten. 
 
Und dazu drei Fragen: 
 
1. Wie ist § 10 Abs. 1 erster Spiegelstrich künftig zu verstehen, wonach der HFA informiert wird, wenn 
der „Gesamtauftragswert“ durch Nachträge erstmals 50.000 € übersteigt, obwohl die Vergabeordnung 
künftig nur für Aufträge oberhalb der EU-Schwellenwerte gilt? 
 
2. In welchen Fällen und ab welchen Auftragswerten ist das Rechnungsprüfungsamt nach der 
Rechnungsprüfungsordnung zwingend beteiligt? 
 
3. In § 5 dürfte statt „§ 6 GWB“ der § 106 GWB gemeint sein. Wir bitten um entsprechende Korrektur. 
 
Freundliche Grüße 
 

 
Birgit Liste-Partsch 
 
 

 




